
Hinweise 
Medienkompetenzentwicklung – Frage-Antwort-Kiste – Klassenstufen 3/4 
Impulsbeispiel für die Lehrplanimplementation 

 

 

 

Autorengruppe Medienkompetenzentwicklung in der Grundschule / Januar 2010 

Thüringer Institut für Lehrerfortbildung, Lehrplanentwicklung und Medien Bad Berka 

1/3 

 

 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

Die „Frage-Antwort-Kiste“ ist eine Lernkartei, welche für alle Lern- und 
Wissensbereiche durch die Schüler selbst erstellt oder erweitert werden kann.  
 
Mit der „Frage-Antwort-Kiste“ sollen die Schüler Interesse und Freude am Lernen, 
Gestalten und Forschen entwickeln. Dabei trainieren sie ihre Sprache und das 
Sozialverhalten. 
 
Mit Lernpartnern oder alleine suchen die Schüler nach allgemeinen und nüchternen, 
interessanten, witzigen sowie phantastischen Fragen und deren Antworten. 
 
In vorbereitete Textfelder der 4er oder 6er Karten schreiben die Schüler am PC ihre 
themenbezogene Fragen und Antworten. Nach der Texteingabe und –gestaltung 
aller Textfelder erfolgt der Ausdruck. An der Faltlinie wird das Blatt oder die 
Doppelkarte gefaltet und verklebt. Die „Frage-Antwort-Karte“ wird ausgeschnitten 
und in der Kiste verstaut 
 
Eine Jury entscheidet, welche Karten in der „Frage-Antwort-Kiste“ eingefügt, 
ausgetauscht oder entfernt werden. Letzteres ist vor allem notwendig, wenn sich 
Zahlen oder Namen ändern. 
 
Im Werkunterricht kann das benötigte Holzkästchen hergestellt werden. Es werden 
hierfür 4 Leisten entsprechend der Kartengröße durch eine Leimverbindung oder 
Leim-Nagelverbindung verbunden. Der Boden des Holzkästchens kann aus Pappe, 
Sperrholz oder Faserplatte gefertigt werden. 
 
Zum Einsatz kommt die „Frage-Antwort-Kiste“ beim Lernen allein, mit einem Partner 
oder in der Gruppe. Genutzt wird die „Frage-Antwort-Kiste“ im geöffneten Unterricht, 
während der Pause oder in der Freizeit. 
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Aus der Beschreibung des Impulsbeispiels in der Mediothek 
 
Titel Frage –Antwort - Kiste 
Kurzbeschreibung In Textfeldvorlagen schreiben die Kinder am PC 

interessante Fragen und Antworten zum Thema. 
Schlagworte Formatieren; Speichern; Drucken; Spiel; Wissen; 

Kartei; Wartburgkreis 
Autoren Thillm – Autorengruppe  
Datum der Veröffentlichung Januar 2010 
Schultyp Grundschule 
Klassenstufe  Doppelklassenstufe 3/4 
Weiterführende Links www.burgseeschule.wak.th.schule.de 

 
Pädagogisches Vorgehen – Methodik – Didaktik 

 
Aufgabenstellung  
 

Schrittfolge der Bearbeitung 
 

1. Schreibe deine Fragen in das linke Textfeld! 
2. Gib kurze Antworten in das rechte Textfeld! 
3. Markiere die Fragen / Antworten! 
4. Verändere Schriftart und Schriftgröße! 
5. Zentriere die Fragen und Antworten! 
6. Arbeite so weiter! 
7. Speichere die Arbeiten ab! 
8. Drucke das Frage – Antwort – Blatt aus! 
9. Schneide die einzelnen Doppelkarten aus! 

10. Falte die Frage – Antwort - Karte und verklebe 
 sie! 

 
Angestrebte 
Kompetenzen 

 Fachliche Kompetenzen 
Informationen zum Thema sammeln 
Fragen und Antworten formulieren 

 Soziale Kompetenzen 
Teamarbeit 
Spielen und Lernen mit Partnern 

 Motorische Kompetenzen 
Umgang mit Maus und Tastatur 
Schneiden, Kleben 

 Informations- und Kommunikationstechnische 
Kompetenzen 
Schreiben und Formatieren 
Abspeichern der Arbeitsergebnisse 
Drucken der Dateien 

 
Empfohlene 
Vorkenntnisse 

keine 

 

http://www.burgseeschule.wak.th.schule.de/
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Pädagogische Überlegungen  Unterschiedliche Sozialformen im geöffneten Unterricht 

 Forschendes Lernen 

 Vorlage wird als Datei auf dem Computer bereit gestellt 

 Lehrer- oder Partnerkontrolle 

 benötigte Zeit am Computer: ca. 2h 

 Lernorte: Medienecke, Computerraum 
 

 
Mögliche Lernmethoden 

 

 Projektorientiertes Lernen 

 Individualmethoden  

 Partnerlernen 

 Plan-, Lernspiele, Simulationen 

 Freiarbeit, Tagesplan, Wochenplan  

 Stationsbetrieb 

 
Alle Fotos:  Thillm Autorengruppe 
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